
 Pfingstlager

Ministrant*innen Friedberg,
PSG Friedberg, DPSG Friedberg 

Das Pfingstlager 2025 entstand aus der erfolgreichen Zusammenarbeit der drei Jugendverbände DPSG, PSG und
Ministrant:innen während der 72-Stunden-Aktion 2024. Die positive Erfahrung führte zur Entscheidung,
erstmals ein verbandsübergreifendes Pfingstlager zu organisieren, um Zusammenarbeit, Gemeinschaft und
gegenseitiges Verständnis nachhaltig zu stärken.
Vom 9. bis 14. Juni 2025 nahmen 100 Kinder, Jugendliche und Leiter:innen am Lager auf dem Jugendzeltplatz
Schwaighölzl bei Neuburg a. d. Donau teil. Ziel war es, junge Menschen in ihrer Persönlichkeits- und
Sozialentwicklung, Selbstständigkeit, Glaubenspraxis sowie im Abbau von Vorurteilen zwischen den Verbänden
zu fördern. Gleichzeitig sollte der Austausch und die Kooperation der Leitungsteams gestärkt werden.
Das vielseitige Programm aus Aktionen, Workshops, Gottesdienst, Lagerräten und Awareness-Strukturen
ermöglichte ein wertschätzendes Miteinander und ein starkes Gemeinschaftsgefühl. Das Lager verlief
konfliktfrei und wurde von Teilnehmenden wie Leiter:innen sehr positiv erlebt.
Als Ergebnis entstand ein neues, nachhaltiges Netzwerk der Friedberger Jugend, das sich auch nach dem Lager
in gemeinsamen Aktionen fortsetzt. Langfristig sind regelmäßige Kooperationen, ein gemeinsames Pfingstlager
alle drei Jahre und feste Koordinationsstrukturen geplant.



Die Ministrant:innen und die Pfadfinder:innen aus St. Jakob in
Friedberg haben ein gemeinsames Zeltlager organisiert, um eine

Kinder- und Jugendarbeit wachsen zu lassen, die aus einer
Gruppen-segregierten Struktur ein gemeinschaftliches Zuhause

macht, damit der Zusammenhalt und Austausch in der
Gemeinde und der Stadt gefördert wird.


